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Statusbericht des Bürgermeisters  

Stadtverordnetenversammlung 25. Juni 2024 

 

Glasfaserausbau Melsungen 

 

 

Zum Einstieg zitiere ich zur Dokumentation der vielschichtigen und schwierigen 

Abstimmung mit der Telekom aus einem E-Mailverlauf mit dem Unternehmen: 

 

„Sehr geehrter Herr Husovic, 

 

am 17.04.2024 fand eine Besprechung zwischen der Telekom, dem Bürgermeister der 

Stadt Melsungen und Vertretern der Stadt Melsungen statt. 

 

Hierbei wurden mehrere Punkte über den Glasfaserausbau besprochen. 

 

Einer dieser Punkte war der Bauzeitenplan mit der Auflistung der einzelnen Bereiche, 

wann diese im Zuge des Glasfaserausbaus bearbeitet werden. 

 

Des Weiteren sollte auch eine E-Mailadresse beigefügt werden, um etwaige Mängel an 

die Telekom melden zu können. 

 

Eine Aufklärung der aktuellen Situation sollte ebenfalls enthalten sein. 

 

Leider ist dies alles noch nicht übermittelt worden. Der Sinn dabei wäre, die 

Bürger auf unserer Homepage zu informieren.  

 

In den letzten Wochen mehren sich über den Mängelmelder die Mängelmeldungen der 

Bürger, sowie die Anfrage über die Fertigstellung der immer noch, seit letztem Jahr, 

offenen Flächen in den Straßen der Stadt Melsungen. 

 

Die Aufstellung der Mängelliste wurde von der Stadt Melsungen erstellt und Ihnen im 

letzten Jahr übergeben. 

 

Leider sind seitdem nur wenige Mängel beseitigt worden und der Unmut der Bürger 

wächst. 

 

Ich möchte höflichst darauf hinweisen, dass es nun an der Zeit sein muss hier zu 

reagieren. 

 

Die Aufnahme und Weiterleitung der Mängel kann nicht Aufgabe der Stadt Melsungen 

sein.   



 

Eine Übermittlung des Bauzeitenplans, sowie der Aufklärung sollten bis zum 

01.07.2024 bei der Stadt Melsungen eingegangen sein.“ 

 

Antwort der Telekom: 

 

Die Telekom begehrt nun bis 15.12.2024 durch zusätzliche Kolonnen alle 

Kundenanschlüsse in Melsungen zu installieren. Um dieses Ziel zu erreichen, liegen 

noch rund 31 Km Tiefbau im öffentlichen Grund vor uns. 

 

Bauamt: 

 

In einem noch zu führenden Gespräch werden wir das Ultimatum stellen, zunächst alle 

noch offenen Baustellen nach Abschnitten zu schließen, bevor hier weitere Löcher 

gerissen werden. 

 

 

Eine Zeitnahe Information über die geführten Gespräche werde ich Ihnen 

geben. 

 

 

Überprüfung Hochwasserschutz/Anfrage der CDU-Fraktion 

 

Wegen postalischer Übermittlungsprobleme konnte dieser Antrag, den wir mit 

Zustimmung der CDU zu einer Anfrage umformuliert haben, nicht auf die Tagesordnung 

genommen werden. 

 

Wir werden die Anfrage zu folgenden Fragestellungen abarbeiten und den 

Stadtverordneten im Nachgang schriftlich via E-Mail übermitteln. 

 

Der Magistrat wird beauftragt, Auskunft zu erteilen, inwieweit ein Handlungs- und 

Präventionskonzept zur Minimierung der Auswirkung von Hochwasser- und Starkregen 

in der Gemarkung Melsungen und seiner Stadtteile erstellt worden ist. 

 

Die Fragen lauten: 
 

- Inwieweit sind die Einrichtungen zum Hochwasserschutz funktionsfähig? 

- Gibt es eine Fließpfadkarte? 

- Werden die Kanäle ordnungsgemäß gereinigt? 

- Gibt es eine Starkregen-Gefahrenkarte? 

- Sind Fördermittel dafür beantragt worden? 

- In welchen Wartungsintervallen werden die Flutgräben auf ihre Funktionsfähigkeit hin 

überprüft? 



- Wie gestaltet sich die Kommunikation über den Komplex „Hochwassergefahr“ mit der 

Unteren Wasserbehörde und dem RP? 

 

 

Heimatfest/Public Viewing 

 

Ein Fest für die Bürgerinnen und Bürger für ein großes Gemeinschaftsgefühl, was bei 

Jung und Alt gut angekommen ist. Es war ein toller Erfolg ohne negative 

Vorkommnisse. Für zukünftige Veranstaltungen ist die Anschaffung und / oder 

Anmietung von Schutzequipment (sog. Terrorsperren) abzuwägen. 

 

Rund 50 Gruppen und knapp 1000 Personen haben am Festzug teilgenommen. Hier 

gilt unser Dank dem Organisationsteam der Chauffeur & Eventsolutions Jutta und 

Marco Hoffmann, dem Magistrat und unserem Citymanagement.  

 

Auch die Beiträge der Partnerstädte Todi (Italien) mit Tamborinis, Bürgermeister und 

zwei Stadträtinnen sowie Bad Liebenstein haben besonderes Interesse geweckt.  

„Eine Geschichte, die sich im Zeichen der langjährigen Freundschaft fortsetzt.“ 

 

Die Parallelveranstaltung Public Viewing zur Fußball Europameisterschaft mit  

300 (Eröffnungsspiel 14.06.2024) – 500 (Mittwoch, 19.06.2024) – 1000 (Sonntag 

23.06.2024) Besuchern auf dem Markplatz war eine optimale Verknüpfung. 

 


